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               Nordhausen, 05. November 2025 
 

Anfrage der AfD-Fraktion im Kreistag Nordhausen 
 

- Arbeitsmarktprojekt für junge Bürgergeldempfänger – 

 

Sehr geehrter Herr Jendricke, 

sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Horizontverein fungiert als Trägerpartner bzw. Umsetzungsort für die Maßnahme                                                                        
„Arbeitsmarktprojekt“. 
 
In diesem Zusammenhang bitten wir um die Beantwortung folgender Fragen: 
  

1. Trägt der Horizontverein eine eigene Finanzierungsverantwortung oder ist er lediglich 
Dienstleister für das Projekt?  
 

2. Wie ist die Vereinbarung zwischen dem Landkreis und dem Horizontverein ausgestaltet 
(Vertrag, Dauer, Zielvereinbarungen)? 
 

3. Wie wird das Projekt finanziert? (Bitte um Kostenaufstellung der kompletten Maßnahme.) 
 

4. Ist der Landkreis und/oder das Jobcenter des Landkreises Nordhausen an der Finanzierung 
beteiligt? Wenn ja, in welcher Höhe? 
 

5. Gibt es eine Kofinanzierung durch Förderprogramme und/oder Landes- oder Bundeszu-
schüsse? 
 

6. Gab es Ausschreibungen zu diesem Vorhaben? Wenn ja, mit welchem Ergebnis? 
 

7. Nach welchen Kriterien werden die Personen für dieses Objekt ausgesucht? 
 

8. Wie viele Personen im Landkreis insgesamt erfüllen derzeit diese Kriterien? 
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9. Wie wird sichergestellt, dass alle Personen, die diese Kriterien erfüllen, unabhängig von       
ihrer Nationalität, angesprochen werden? 
 

10. Wie wird sichergestellt, dass das Projekt keine Konkurrenz zu privatwirtschaftlichen Ange-
boten von klein- und mittelständischen Unternehmen im Landkreis schafft? 
 

11. Gab es im Vorfeld Gespräche oder Abstimmungen mit der Industrie- und Handelskammer, 
der Handwerkskammer oder regionalen Arbeitgeberverbänden, um mögliche Marktverzer-
rungen zu vermeiden? 
 

12. Wann und in welcher Form wird es eine Zwischen- und Endauswertung des Projekts geben 
und wird diese öffentlich zugänglich gemacht? 
 

13. Plant der Landkreis eine Verlängerung oder Ausweitung des Projekts? 
 

14. Falls ja, auf welcher rechtlichen und finanziellen Grundlage soll dies erfolgen? 
 

15.  Wie viele offene Stellen werden aktuell vom Jobcenter für den Landkreis gemeldet? 
 

 

 
 
Wir bitten um schriftliche Beantwortung. 

 


